
Die Preise gelten für das Versorgungsgebiet „Musikerviertel“ (Heizzentrale Karl-Friedrich-Str. 31). 

 

Die Stadtwerke Ettlingen GmbH bietet ihren Kunden Wärme auf Grundlage der jeweiligen „Verordnung über 

Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV)“ zu nachfolgenden Preisen an.  

Wärmepreise für das Versorgungsgebiet  
„Musikerviertel“, Ettlingen 

Allgemeine Tarifpreise  Ab 1. Januar 2023 

 Preisbestandteile Nettopreise Bruttopreise (gerundet) 

 Arbeits– / Verbrauchspreis  Cent/kWh 9,91 10,60 

 Leistungspreis A je kW Anschlussleistung €/Jahr 64,27 68,77 

 Leistungspreis B je kW Anschlussleistung 
 (gültig für sonstige Gebäude) 

€/Jahr 52,59 56,27 

 Messpreise* für Wärmemengenzähler (*maßgeblich ist die eingebaute Zählergröße, nicht die angemeldete Leistung) 

 Qn    0,6 bis 2,5 m³/h   €/Jahr 93,80 100,37 

 Qn    3,5 m³/h   €/Jahr 175,47 187,75 

 Qn    6,0 m³/h  €/Jahr 180,59 193,23 

 Qn  10,0 m³/h  €/Jahr 196,50 210,26 

 Qn  15,0 m³/h   €/Jahr 232,08 248,33 

 Qn  25,0 m³/h   €/Jahr 286,52 306,58 

 Qn  40,0 m³/h   €/Jahr 307,01 328,50 

Die Bruttopreise (gerundet auf 2 Nachkommastellen) beinhalten die Umsatzsteuer in der jeweils  
gesetzlich festgelegten Höhe (derzeit 7 %). 

Die vorgenannten Preise haben Gültigkeit bis 31.12.2023. 

 

Erläuterung Preisbestandteile 

Arbeits-/ Verbrauchspreis: Preis je verbrauchter Kilowattstunde Wärme 

Leistungspreis:   Jahrespauschale für die bereitgestellte Leistung 

Messpreis:   Jahrespauschale für den Wärmemengenzähler  

    (maßgeblich ist die eingebaute Zählergröße) inkl. Abrechnung   

 

PE-Faktor Anteil Erneuerbare Energien Netzverluste* (MWh/a) 

0,4 100 % 342 

*2021 



 Preisanpassungen 
 
Die oben genannten Wärmepreise ändern sich jeweils zum 01.01. eines Jahres unter Berücksichtigung der nach-
stehenden Preisgleitklauseln: 

Arbeitspreis AP = AP0 x [0,55 x (P/P0) + 0,35 x (F/F0) + 0,1 x (E/E0)] 

Dabei bedeuten: 

AP Der neue, für das jeweilige Abrechnungsjahr zu ermittelnde Arbeitspreis. 

AP0 Basis-Arbeitspreis = 6,88 Cent/kWh   

P Jeweiliger durchschnittlicher* Erzeugerpreisindex für „Pellets, Briketts, Scheiten o. ä. Formen aus Säge-
spänen u. a. Sägenebenprodukten“, nach den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 
(Fachserie 17, Reihe 2, Lfd.-Nr. 128) 

P0 Durchschnittlicher Indexstand von P für den Zeitraum Oktober 2018 bis September 2019 = 101,7  
(2015 = 100) 

F Jeweiliger durchschnittlicher* Fernwärmeindex gemäß Statistisches Bundesamt, Genesis-Tabellen-Code 
61111-0006 „Verwendungszwecke des Individualkonsums“, Ausprägung „Fernwärme u. A.“  
(Code CC13-0455). 

F0 Durchschnittlicher Indexstand von F für den Zeitraum Oktober 2018 bis September 2019 = 97,3 
(2015 = 100) 

E Jeweiliger durchschnittlicher* Erzeugerpreisindex für „Erdgas, bei Abgabe an Haushalte“ nach den Veröf-
fentlichungen des Statistischen Bundesamtes (Fachserie 17, Reihe 2, Lfd.-Nr. 632) 

E0 Durchschnittlicher Indexstand von E für den Zeitraum Oktober 2018 bis September 2019 = 95,0  
(2015 = 100)  

*Dabei wird zur Bildung des durchschnittlichen Pelletindex P, des durchschnittlichen Fernwärmeindex F sowie des 
durchschnittlichen Erdgasindex E, jeweils das auf eine Nachkommastelle kaufmännisch gerundete arithmetische 
Mittel von zwölf Indexständen der Monate Oktober bis Dezember des vorletzten Kalenderjahres und Januar bis 
September des letzten Kalenderjahres vor der Anpassung angesetzt.  

Leistungspreis LP = LP0 x [0,1 + 0,5 x (L/L0) + 0,4 x (I/I0)] 

Dabei bedeuten: 

LP Der neue, für das jeweilige Abrechnungsjahr zu ermittelnde Leistungspreis je kW. 

LP0 Basisleistungspreis = 55,00 €/kW (Leistungspreis A) bzw. 45,00 €/kW (Leistungspreis B) 

L Jeweiliger Quartalsindex der Tarifverdienste gemäß Statistisches Bundesamt Genesis-Tabellen-Code 
62221-0002 „Indizes der Tarifverdienste, Wochenarbeitszeit / Tarifindex „Energieversorgung“ (Genesis-
Code WZ08-35), Spalte „insgesamt" (männlich und weiblich), Unterspalte „Index der tariflichen Monatsver-
dienste ohne Sonderzahlungen“. 

 Für L wird der Indexwert für das 1. Quartal des letzten Jahres vor der Preisanpassung angesetzt. 

L0 Indexstand von L im 1. Quartal 2019 = 96,3 (2020 = 100) 

I Jeweiliger Preisindex Statistisches Bundesamt für Instandhaltung von Heizanlagen und Wassererwär-
mungsanlagen (Fachserie 17, Reihe 4, Preisindex laut Gruppe 1.3 Instandhaltung von Wohngebäuden, 
Untergruppe „Heizanlagen und zentrale Wassererwärmungsanlagen“). 

 Für I wird der Indexwert für Mai des letzten Jahres vor der Preisanpassung angesetzt. 

I0 Indexstand von I im Mai 2019 = 114,5 (2015 = 100) 

Messpreis MP = MP0 x [0,50 x (L/L0) + 0,50 x (Z/Z0)] 

MP Der neue, für das jeweilige Abrechnungsjahr zu ermittelnde Messpreis. 

MP0 Basismesspreis je nach Zählergröße.  

Dabei bedeuten: 

L Jeweiliger Quartalsindex der Tarifverdienste gemäß Statistisches Bundesamt Genesis-Tabellen-Code 
62221-0002 „Indizes der Tarifverdienste, Wochenarbeitszeit / Tarifindex „Energieversorgung“ (Genesis-
Code WZ08-35), Spalte „insgesamt" (männlich und weiblich), Unterspalte „Index der tariflichen Monatsver-
dienste ohne Sonderzahlungen“. 

 Für L wird der Indexwert für das 1. Quartal des letzten Jahres vor der Preisanpassung angesetzt. 

L0 Indexstand von L im 1. Quartal 2019 = 96,3 (2020 = 100) 

Z Jeweiliger Erzeugerpreisindex für „Gas-, Flüssigkeits- und Elektrizitätszähler (einschl. Eichzählern dafür)“ 
 nach den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes (Fachserie 17, Reihe 2, Lfd.-Nr. 362). 

 



 

Werden die zulässigen Rücklauftemperaturen unzulässigerweise im Dauerbetrieb (Durchschnittswert in einer Stun-
de) überschritten, und wird somit eine größere Wassermenge als über den Wärmebedarf angemeldet benötigt, wird 
die „neue“ größere Wassermenge Grundlage für die „neue“ abzurechnende Leistung.  
 
Es wird dabei zur Umrechnung die HWD je kW aus der Tabelle zu Grunde gelegt.  
 
Es ist aber dem Kunden ausdrücklich gestattet, den Rücklauf weiter als die maximal zulässige Rücklauftemperatur 
auszukühlen. Hierfür wird keine weitere Leistung in Rechnung gestellt.  

Nachfolgend sind die Temperaturen und die Wassermenge dargestellt. 

Z0 Indexstand von Z im Mai 2019 = 102,1 (2015 = 100) 

Die Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes sind unter www.destatis.de bzw. www.genesis-destatis.de 
aufrufbar.  

 
 
 
Allgemeine Hinweise 
 

Die Abrechnungsleistung ist vertragliche Grundlage für die eingestellte maximale Heizwasserdurchflussmenge.  
Bitte beachten Sie dazu die folgenden Hinweise auf dem Preisblatt.  
 
 

Vertragliche Leistung und Heizwasserdurchflussmenge 
 
Der Leistungspreis gilt für den an der Abnahmestelle gemeldeten Wärmebedarf in kW. Voraussetzung für die  
Belieferung gemäß der angemeldeten Leistung ist die Einhaltung der zugehörigen Heizwasserdurchflussmengen  
(HWD [in Liter/Stunde]).  
 
Bezogen auf die maximalen Vorlauftemperaturen und maximal zulässigen Rücklauftemperaturen (siehe unten)  
ergeben sich die an der Abnahmestelle eingestellten bzw. einzustellenden HWD.  
 
Zur Vereinfachung der Berechnung inkl. Rundung wird eine einheitliche mittlere Temperatur von 65°C, mit  
980 kg/m³ bzw. 1,14 kWh/m³,K (= 877 Liter,K/kWh) angenommen und in der nachstehenden Formel für alle  
Versorgungsgebiete eingesetzt.  

 

    Wärmebedarf in kW x 877 
HWD =  ______________________________________________________________  

    maximale Vorlauftemperatur  -  maximal zulässige Rücklauftemperatur 

Max. Vorlauftemperatur Max. Rücklauftemperatur Heizwasserdurchflussmenge* 

80 °C 40 °C 29,2 Liter/Stunde 

Ansprechpartner 
 
Energiedienstleistungen 
Tel.: 07243 101-8479 
Fax: 07243 101-8280 
E-Mail: ed@sw-ettlingen.de 

Stadtwerke Ettlingen GmbH 
Hertzstraße 33 
76275 Ettlingen 
Tel.: 07243 101-02 
Fax: 07243 101-617 
www.sw-ettlingen.de 

*gerundet auf 1/10 Liter/Stunde 

http://www.destatis.de

